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Also prinzipiell funktioniert das.

Die NAS Systeme können ja mitterweile von haus aus Virtualisierung auf KVM Basis.

Theoretisch kannst du dmait ja alle möglichen Hardware Komponenten virtualisieren. Darunter
auch Grafik.

Die Eigentliche Frage ist, wie sauber das ganze in einer VM läuft.

Also mit Hyper-V habe ich das ganze im Büro schon einmal gemacht.

Bis auf die Grafik war das voll Lauffähig. Netzwerk war als Brücke.

So bekam die Maschine direkt eine IP aus dem LAN ohne NAT.

Ich frage mich nur gerade zu welchem Zweck das dienen soll ?

Wenn du Server Anwendungen betreiben willst, dann nimm irgend ne Linux Disto.

Die teile laufen bei mir seit 5 Jahren ohne Probleme.
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